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PROTOKOLLAUSZUG gem. K-AGO 1998 

 

Sitzung des Gemeinderates am 06.04.2018 
 

Tagesordnungspunkte/Beratung/Beschlussfassung 
 
 

 

 

A n w e s e n d  

 

BGM Franz Eder, BEd Vorsitzender   

1. VBgm Winkler Alfred Gemeindevorstand (ab 6.4.18) SPÖ 

2. VBgm Ramsbacher Johann Gemeindevorstand VP 

GV Pirker Johann Gemeindevorstand VP 
 

GR Starfacher Johann Mitglied (neu seit 03/18) SPÖ 

GR Meißnitzer Franz Mitglied SPÖ 

GR Jaut Wolfgang Mitglied SPÖ 

GR Meißnitzer Walter Mitglied SPÖ 
 

GR Rauter Mario Mitglied VP 

GR Genser Helmut Mitglied VP 

GR Pirker Norbert Mitglied VP 

GR Ramsbacher Michael Mitglied VP 
 

GR Aschbacher Gerald Mitglied FPÖ 

GR Bernthaler Johann Mitglied FPÖ 

GR-Ersatz Zippusch Rudolf Ersatzmitglied FPÖ 

 

 Bezirkshauptmann Dr. Klaus Brandner – zu TOP 3 

 (ehem.) VBGM Silvia Winkler – zu TOP 3 (offzl. Verabschiedung aus Funktionen) 

 Fr. Christine Sitter – zu TOP 8 

 FVW Oswin Dullnig – zu TOP 9 
 

 

3 Änderungen im Gemeindevorstand; Nachwahl 1. Vizebürgermeister sowie des 

Ersatzmitgliedes des 1. Vizebürgermeisters gem. § 24 K-AGO 1998; Vornahme 

der Angelobungen 

 

Frau Vizebürgermeisterin Silvia Winkler hat mit Schreiben vom 8.3.2018 ihren 

Rücktritt als Mitglied des Gemeinderates respektive als Mitglied im 

Gemeindevorstand erklärt.  
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Durch die anspruchsberechtigte Partei für das Mandat des 1. Vizebürgermeisters bzw. 

des Ersatzmitgliedes des Gemeindevorstandes – d.i. SPÖ-Fraktion - ist am 6.4.2018 

ein Wahlvorschlag eingelangt, der die folgende Besetzung vorsieht: 

 

1. Vizebürgermeister  ...............  Alfred Winkler, geb. 1966 
 

Ersatzmitglied des 

1. Vizebürgermeister  ...............  Walter Meißnitzer, geb. 1956 

 

Nach Vorbringen des Wahlvorschlages sowie der Leistung der Unterschrift während 

der Sitzung des Gemeinderates von mehr als der Hälfte der Angehörigen der 

anspruchsberechtigten Gemeinderatsfraktion, erklärt der Vorsitzende die Genannten 

für gewählt. 

 

Die gesetzlich vorgesehene Angelobung des 1. Vizebürgermeisters erfolgt durch 

Bezirkshauptmann Dr. Klaus Brandner und die gesetzlich vorgesehene Angelobung 

des Ersatzmitgliedes des 1. Vizebürgermeisters durch Bürgermeister Franz Eder 
vor dem Gemeinderat.  

 
 

4 Nachwahl eines Mitgliedes in den Kontrollausschuss 

 

Bedingt durch den personellen Umbau im Gemeindevorstand (1. Vizebürgermeister 

und dessen Ersatzmitglied – NEU) – ist auch die Nachwahl in den Kontrollausschuss 

erforderlich.  

Die anspruchsberechtigte Fraktion ist die SPÖ GR-Fraktion.  
 

Der Wahlvorschlag mit GR Franz Meißnitzer, geb. 1975 liegt vor.  
 

Der Vorsitzende erklärt den Vorgenannten als Mitglied im Kontrollausschuss für 

gewählt.  

 

 

5 Nachwahl eines Mitgliedes des Ausschusses für Kultur und Sicherheit 

 

Durch den am 8.3.2018 vorgelegten Mandatsverzicht von 1. Vizebürgermeisterin 

Silvia Winkler endet auch die Mitgliedschaft im Ausschuss für Kultur und Sicherheit.  

 

Anspruchsberechtigte Fraktion des Gemeinderates ist die „Sozialdemokratische Partei 

Österreichs – SPÖ“. Von dieser Fraktion wurde für die Nachbesetzung im 

betreffenden Ausschuss folgender Wahlvorschlag vorgelegt:  
 

Ausschuss für Kultur und Sicherheit 
 

Weiteres Mitglied  ......................  GR Johann Starfacher, geb. 1971 
 

Demnach erklärt der Vorsitzende den Vorgenannten als Mitglied im Ausschuss für 

Kultur und Sicherheit für gewählt.  
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6 Bestellung eines Ersatzmitgliedes (aus dem Kreise des Gemeinderates) in den 

Abfallwirtschaftsverband Spittal/Drau entspr. Kärntner 

Abfallwirtschaftsordnung 

 

Bedingt durch den Rücktritt von Frau Vizebürgermeisterin Silvia Winkler ist auch die 

Bestellung eines Ersatzmitgliedes in den Abfallwirtschaftsverband Spittal/Drau 

erforderlich. 
 

Vom Gemeinderat wird Herr Vizebürgermeister Alfred Winkler als Ersatzmitglied 

entsandt. 

 

 

7 Bestellung eines ordentlichen Mitgliedes in die Vollversammlung des 

Regionalverbandes Nockregion 

 

Frau Vizebürgermeisterin Silvia Winkler wurde im Zuge der konstituierenden Sitzung 

des Gemeinderates am 27.03.2015 als ordentliches Mitglied in die Vollversammlung 

des Regionalverbandes Nockregion gewählt.  

 

Auf Grund des Rücktritts von VBGM Silvia Winkler wird nunmehr Herr VBGM 

Alfred Winkler als weiteres ordentliches Mitglied in die Vollversammlung des 

Regionalverbandes Nockregion entsandt.  

 

 

8 LAG Nockregion-Oberkärnten; Bericht der Regionalmanagerin Frau Christine 

Sitter aus dem Regionalverband und aus der Leader-Region 

 

Frau Christine Sitter, MBA, berichtet im Zuge der GR-Sitzung über aktuelle – die 

LAG Nockregion-Oberkärnten – betreffende Angelegenheiten anhand einer 

Powerpoint Präsentation.  

Ganz besonders geht Frau Sitter wieder einmal auf die Demographische Entwicklung 

der Gemeinde Rennweg ein.  

 

Als Probleme, die mit dieser Entwicklung einhergehen, nennt Frau Sitter unter 

anderem: 

 

 Laufende Zunahme der Altenbelastungsquote 

 Mangel an Familiengründerinnen 

 Standortwettbewerb um Menschen, Arbeitsplätze und Investitionen 

 Verringerung der Finanzspielräume in der Gemeinde 

 

An bisherigen (möglichen) Maßnahmen unter Beiziehung der LAG nennt Frau Sitter: 

 Kinderspielplatz Rennweg 

 Adventweg Katschberg 

 Junge Klänge Rennweg (Tuba für Mädchen) 

 Theatervorhang 
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 Naturerleben Pöllatal 

 Breitbandentwicklung 

 Drauf bin i stolz usw. 

 

 

9 Rechnungsabschluss 2017; Feststellung gemäß § 90 der Allgemeinen 

Gemeindeordnung 1998, LGBl. 66/1998 

 

Der Rechnungsabschluss 2017 weist im ordentlichen Haushalt der Marktgemeinde 

Rennweg am Katschberg einen Überschuss von € 210.909,- auf.  

 

Im Zuge der GV-Sitzung werden die Details des RA 2017 durch den Finanzverwalter 

näher erläutert und auftauchende Fragen ausführlich erörtert.  

 
 

Die Beträge in den Erläuterungen sind auf ganze Euro gerundet. Sämtliche Angaben beziehen sich 
auf die erzielten SOLL-Ergebnisse 2017.   „Vorjahresergebnisse“ sind aus 2016.  

 

A.) OH Rechnungs-

ergebnis

Voranschlag
+/-  zu VA

Soll-Einnahmen 4.984.770,84   4.542.200,00   442.570,84

Soll-Ausgaben 4.773.861,05   4.542.200,00   231.661,05

Überschuss 210.909,79 0,00 210.909,79

B.) AOH Rechnungs-

ergebnis

Voranschlag
+/-  zu VA

Soll-Einnahmen 775.916,61      1.036.000,00   -260.083,39

Soll-Ausgaben 778.952,94      1.036.000,00   -257.047,06

3.036,33-          0,00 -3.036,33

C.) GESAMT: Rechnungs-

ergebnis

Voranschlag
+/-  zu VA

Soll-Einnahmen 5.760.687,45   5.578.200,00   182.487,45

Soll-Ausgaben 5.552.813,99   5.578.200,00   -25.386,01

207.873,46       
 

Nach eingehender Erläuterung wird der Rechnungsabschluss 2017 vom Gemeinderat 

auf Antrag des Gemeindevorstandes  einstimmig  beschlossen.  

 

 

10 Bericht des Kontrollausschusses über die Prüfung am 02.03.2018 

 

Der Sitzung lag folgende Tagesordnung zugrunde:  

 

1. Prüfung der Haupt- und Nebenkassen 

2. Rückstandslistenprüfung 

3. Belege-Prüfung 

4. Überprüfung des Rechnungsabschlusses 2017 
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Der Bericht des Kontrollausschusses wird vom Gemeinderat einstimmig ohne weitere 

Diskussion zur Kenntnis genommen.  

 

 

11 Bericht des Kontrollausschusses über die Prüfung am 22.12.2017 

 

Der Sitzung lag folgende Tagesordnung zugrunde:  

 

1. Prüfung der Haupt- und Nebenkassen 

2. Rückstandslistenprüfung 

3. Prüfung Abrechnungen Ländliches Wegenetz 

4. Belege-Prüfung 

 

Der Bericht des Kontrollausschusses wird vom Gemeinderat einstimmig ohne weitere 

Diskussion zur Kenntnis genommen.  

 

 

12 Festlegung von Asphaltierungsmaßnahmen im Jahr 2018 samt Finanzierung 

(lt. KBO-Mittelantrag); Beratung und Beschlussfassung 

 

Nach kurzer Diskussion und Beratung im Gemeinderat wird auf Antrag des 

Gemeindevorstandes wie folgt einstimmig beschlossen:  

 

Umsetzung des AO-Vorhabens Straßensanierung in Oberdorf lt. vorliegender 

Kostenschätzung des Baudienstes und Festlegung des vorliegenden 

Finanzierungsplanes (Gesamtvolumen: € 325.000,-).  

Zweckumwidmung der Rest-BZ Mittel aus dem AO-VH Straßensanierung 

Krangl 2017.  

Verbreiterung der Straße je nach Möglichkeit auf 5,0 bis 5,50m.   

Erforderliche Grundablöseverhandlungen sollen in die Wege geleitet werden. 

Beiziehung eines Zivilgeometers sofern erforderlich.   

Vorsehen einer Leerverrohrung für eine spätere Breitbandversorgung.   

Vergabeermächtigung an den Gemeindevorstand – unter Einhaltung des 

Bestbieterprinzips und des vorliegenden Finanzierungsplanes.  
 

Der Vorsitzende gibt zu ggstdl. Beschluss zum derzeitigen Stand der Dinge bekannt, dass derzeit durch 

Geometer Abwerzger die Grenzen zwischen öffentlichem Gut und den angrenzenden Grundstücken 

abgesteckt werden. Vor Ort soll dann mit den betroffenen Grundeigentümern dahingehend Einigung 

erzielt werden, von welchem Besitzer wieviel an Grundstreifen zu bekommen wäre. Ziel ist es nach wie 

vor eine Straßenverbreiterung (lt. letzten Beschlüssen) zu schaffen.  

Für die Ausschreibung der Arbeiten sind vorab noch der Zustand der bestehenden 

Oberflächenentwässerung sowie die vorhandene Straßenbeleuchtung (Verkabelung etc.) zu 

überprüfen. Hier finden demnächst die Besprechungen und Vorarbeiten im Beisein des 

Baudiensttechnikers statt.  

 

 

 

 



  Seite 6 von 7 

13 Wolfsbachbrücke (Baubrücke) in St. Peter; Beratung und Beschlussfassung 

über das Ansuchen der Bringungsgemeinschaft Peitler am Bichl vom 

11.06.2016 um Gewährung eines Zuschusses zur Sanierung der Baubrücke 

 

Die Arbeiten zur Generalsanierung der Wolfsbachbrücke wurden im Vorjahr 

abgeschlossen und die endgültige Abrechnung liegt mittlerweile ebenfalls vor.  

 

Letztlich hat sich der Gemeindevorstand auf die lt. Agrarausschuss vorberatene 

Förderung der Brückensanierung ausgesprochen, wonach die Gemeinde 95% der nicht 

geförderten Kosten übernehmen soll.  

 

Dem Antrag des Gemeindevorstandes stimmt letztlich auch der Gemeinderat 

einstimmig zu. Demnach beläuft sich die Gemeindeförderung für die Sanierung der 

Wolfsbachbrücke auf € 30.528,25. 
 

 

14 Investitionen der Gemeinde unter Berücksichtigung von 

Kommunalinvestitionsmitteln (KIP-Mittel); Festlegung diverser Maßnahmen; 

Beratung und Beschlussfassung 

 

Eine grundsätzliche Beratung fand bereits im Rahmen der letzten Sitzung des 

Ausschusses für Familie, Soziales und Sport statt. In Folge hat sich hier auch der 

Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 21.3.2018 einhellig dahingehend 

ausgesprochen, jedenfalls einen Teil der besagten KIP-Mittel zur Sanierung der 

beiden Sport- und Freizeitanlagen Rennweg und Gries heranzuziehen. Konkrete 

Zahlen, Kostenschätzungen usw. sind hier noch einzuholen.  
 

Außerdem wird angemerkt, dass ein weiterer Teil der KIP-Mittel bereits für die 

Förderung der PV-Anlage am Amtshausdach Verwendung finden soll.  

 

Nachdem noch weitere KIP-Mittel zur Verfügung stehen, wurden im Zuge der 

letzten GV-Sitzung weitere förderbare Projekte festgelegt u.z.  
 

 Freibad Gries; dringende Sanierungen 2018 (Auftragsvergabe GV 

21.3.2018)  

 Barrierefreie WC-Anlage Pöllatal (dzt. kein barrierefreier Zugang zum öfftl. 

WC) 
 

Auf Antrag der letzten Beratungen im Gemeindevorstand beschließt der 

Gemeinderat nach entsprechender Beratung einstimmig die o.a. Umsetzungen in der 

nächsten Zeit und die entsprechende KIP-Mittelverwendung.  

15 Bauverbot auf Grundstücken 1878/10 und .177 KG Rennweg (Eigentümer 

Ramsbacher Josef vlg. Semmelbäck); Beschluss über die Aufhebung; 

Beratung und Beschlussfassung 

 

Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat auf Antrag des Gemeindevorstandes 

einstimmig der Löschung des Bauverbotes im Grundbuch zuzustimmen. Die weitere 

Veranlassung wird durch das Notariat Gmünd zu treffen sein.  
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16 Ortschaft Gries; Abtretung von Grundflächen aus dem öffentlichen Gut 

Parzelle 830/5 KG Oberdorf; Antragsteller: Gerhard Pirker, Gries 2; Beratung 

und Beschlussfassung 

 

Nach eingehender Beratung wird vom Gemeinderat auf Antrag des 

Gemeindevorstandes wie folgt einstimmig beschlossen:  
 

 Durchführung der vorliegenden Vermessungsurkunde des Zivilgeometers  

DI Dr. Günther Abwerzger vom 26.03.2018 GZl. 10673/17. Die 

ausgewiesenen Trennstücke werden aus dem öffentlichen Gut der 

Marktgemeinde entwidmet und der Allgemeingebrauch somit 

aufgelassen.  

 Der Preis pro Quadratmeter wird mit € 3,- für bereits überbaute Bereiche 

und € 10,- für die sonstigen Flächen festgelegt.  

 Die Vermessungskosten sowie allfällige Nebengebühren (BEV, 

Grundbuch etc.) sind durch den Antragsteller zu tragen.  
 

 

 

 

 Für die Richtigkeit 

 

 Der Bürgermeister Der Amtsleiter 

 Franz Eder, BEd eh Martin Brandstätter eh 

 


